
§ 21 EBPV — Prüfungszeugnis
Eisenbahnbetriebsleiter-Prüfungsverordnung
Stand: 10.06.2019 (konsolidierte Textfassung, kein amtliches Inkrafttretensdatum)

Wer die Prüfung bestanden hat, erhält hierüber ein Zeugnis, das von der zuständigen Aufsichtsbehörde
auszustellen und vom Prüfungsleiter zu unterschreiben ist. In dem Zeugnis sind Vorname und
Familienname, gegebenenfalls auch der Geburtsname des Prüflings, der Tag seiner Geburt, der
Geburtsort sowie der Tag des Bestehens der Prüfung anzugeben.
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